
Kinder- und
Jugendanwaltschaft

(kija) Salzburg
Information, Beratung
und Interessenvertretung 
für Kinder, Jugendliche & 
junge Erwachsene
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UN-Kinderrechtskonvention

Bundes- und Landesverfassung

Salzburger Kinder- und 
Jugendhilfegesetz

Kinder und Jugendliche 
stark machen
Die Kinder- und Jugendanwaltschaft (kija) Salz-
burg ist eine weisungsfreie Einrichtung des Landes 
Salzburg und vertritt parteilich die Interessen der 
Kinder, Jugendlichen und jungen Ewachsenen bis 
21 Jahre. Das betrifft im Bundesland rund 118.000 
junge Menschen. Für sie setzt sich die kija Salzburg 
im gesamten Bundesland auf unterschiedlichen 
Ebenen ein. Unsere detaillierten Aufgaben sind im 
Salzburger Kinder- und Jugendhilfegesetz festge-
legt. 

Die kija Salzburg

	■ informiert über die Kinderrechte;

	■ berät, wenn Kinder oder Jugendliche ungerecht 
behandelt werden oder sonstige Sorgen haben;

	■ arbeitet als Interessenvertretung an  
besseren Rahmenbedingungen für alle  
unter 21 Jahren.



Information
Die Kinderrechte sind – wie die Menschenrechte 
auch – universell gültig. Mit ihnen aufzuwachsen 
bedeutet immer auch, miteinander respektvoll um-
zugehen. Das Wissen über die Kinderrechte schützt 
vor Kinderrechtsverletzungen:

	■ Wir informieren Kinder und Jugendliche in 
Workshops über wichtige Themen wie Jugend-
schutz, (Cyber-)Mobbing, Mitbestimmung uvm. 
So lernen uns jedes Jahr rund 200 Schulklassen 
kennen.

	■ Wir stellen (elementar-)pädagogischen Fach-
kräften Materialien rund um die Kinderrechte 
zur Verfügung. 

	■ Wir halten Fortbildungen und Vorträge für 
Studierende, Lehrende u. a. Berufsgruppen.

	■ Wir führen Veranstaltungen zum Thema Kinder-
rechte durch (z. B. Kinderrechtspreis, Filmtage, 
Kinderrechte Musical, Song Contest).

Beratung
Wir beraten Kinder, Jugendliche und junge Erwach-
sene bei rechtlichen und psychosozialen Fragen. 
Dabei werden sämtliche Schritte zur Problemlösung 
ausschließlich in Einvernahme mit den Klientinnen 
und Klienten gesetzt (Ausnahme: akute Kindes-
wohlgefährdung). Im Schnitt berät das kija-Team 
pro Jahr in ca. 3.000 Einzelfällen.

	■ Wir helfen unbürokratisch durch Begleitung  
und Intervention.

	■ Wir vermitteln bei Konflikten mit Behörden, 
Gleichaltrigen oder Erwachsenen. 

	■ Wir arbeiten parteilich für unsere Zielgruppe, 
orientiert am Kindeswillen.

	■ Wir kommen zur Beratung auch in die  
Gemeinden in der Region.



Die Beratungs
angebote der kija 
sind vertraulich, 
kostenlos und 

anonym.

Interessenvertretung
Die kija Salzburg vertritt die Interessen der unter 
21-Jährigen gegenüber Entscheidungsträgerinnen 
und -trägern. Ziel ist es, gesellschaftspolitische 
Verbesserungen im Bereich der Kinderrechte zu 
bewirken. Oft erfahren wir durch unsere Fall-
arbeit, wo wir den Hebel ansetzen müssen.

	■ Wir zeigen strukturelle Mängel auf und  
bringen Diskussionsprozesse in Gang.

	■ Wir initiieren Modellprojekte für die  
Zielgruppe und führen diese durch.

	■ Ziel ist es, dadurch gesetzliche Veränderun-
gen zu bewirken. Gelungen ist uns das z. B. 
beim Kinderbeistand (bei strittigen Scheidun-
gen), bei der Prozessbegleitung (für Kinder, 
die Opfer von Gewalt wurden) oder bei der 
kinderanwaltlichen Vertrauensperson für 
WG-Kinder.

	■ Wir überprüfen Gesetzes- und Verord-
nungsentwürfe bezüglich ihrer Kinder- und 
Jugendverträglichkeit.

	■ Wir sind Teil von regionalen, nationalen und 
internationalen Kinderrechte-Netzwerken.



Junge Menschen 
haben Rechte
Die Basis unserer Arbeit sind die 54 Artikel der 
UN-Kinderrechtskonvention (KRK), die in Öster-
reich 1992 ratifiziert wurde. Seit 2005 sind 
die Prinzipien der KRK auch in der Salzburger 
Landesverfassung verankert, 2011 wurden acht 
Artikel in die österreichische Bundesverfassung 
übernommen. 

Dennoch sind die Kinderrechte in Österreich noch 
nicht zufriedenstellend verwirklicht. Alle fünf 
Jahre richten die kijas Österreich einen Bericht 
mit Empfehlungen zur Verbesserung an den 
UN-Kinderrechteausschuss.

Die drei Grundprinzipien der Kinderrechte:

	■ Diskriminierungsverbot: Die in der Kinder-
rechtskonvention garantierten Rechte gelten 
für alle Kinder gleichermaßen – unabhän-
gig von Herkunft, Hautfarbe, Religion und 
Geschlecht. 

	■ Kindeswohl: Es muss als oberstes Prinzip 
bei allen Maßnahmen, die Kinder betreffen, 
berücksichtigt werden. 

	■ Partizipation: Das Recht des Kindes auf 
Meinungsäußerung und entsprechende Berück-
sichtigung dieser Meinung bei allen Angelegen-
heiten, die es betreffen. 
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Kontakt
Seit 1993 setzt sich die kija Salzburg für die Umset-
zung der Kinderrechte im Bundesland Salzburg ein.

Kinder- und Jugendanwaltschaft (kija) Salzburg
Fasaneriestraße 35 / 1. Stock, 5020 Salzburg 
+43 662 430 550
kija@salzburg.gv.at

Regionalbüro Innergebirg
Ing.-Ludwig-Pech-Straße 12 / 1. Stock 
5600 St. Johann im Pongau
+43 664 611 6636
kija.innergebirg@salzburg.gv.at

Besuche uns auf:
www.kija-sbg.at

Mit den kija-Apps sicher unterwegs:

Rechte-U18.at 

Schoolchecker.at 

Für deine Rechte
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